
Informationsquellen über das lokale Geschehen
Frage: „Wo informieren Sie sich, wenn es um das Geschehen in Ihrem Wohnort, 
um das Geschehen in Ihrer unmittelbaren Umgebung geht?“

Lokale/Regionale Tageszeitung

Anzeigenblätter, Wochenblätter

Soziale Netzwerke, z.B. Facebook

Radiosender

Fernsehsender

Andere Internetangebote

Großes Interesse am Geschehen vor OrtBevölkerung insgesamt

58%
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21
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Amts- und Mitteilungsblätter 
der Städte und Gemeinden 64

44
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26

19

17
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Vor den Kommu-
nalwahlen hat sich
ein Großteil ent-
schlossen, wählen
zu gehen.
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ADOBE.COM

Der Blick
Richtung
Wahlurne
Die Kommunalwahlen stehen an –
und die Mehrheit der Baden-Würt-
temberger will ihr Kreuzchen setzen.
Das ist das Ergebnis des aktuellen 
BaWü-Checks der Tageszeitungen.
Vor den Wahlen sind den Menschen
einige Themen besonders
wichtig: Darunter
unter anderem
Wohnungsbau
und die Flücht-
lingssituation.

     VON CATHERINA ARNDT

Mit BefürchtungenMit Hoffnungen Mit Skepsis

in Prozent

Überwiegend Besorgnis und Skepsis
Frage: „Sehen Sie den kommenden 12 Monaten mit Hoffnungen 
oder Befürchtungen entgegen?“

Basis: Baden-Württemberg, 
Bevölkerung ab 18 Jahre  
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Zukunftsoptimismus ausgeprägt altersgebunden
Frage: „Sehen Sie den kommenden 12 Monaten mit Hoffnungen oder 
Befürchtungen entgegen?“

Bevölkerung insgesamt

18-29 Jahre

30-44 Jahre

45-59 Jahre

60 Jahre und älter

Alter
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Mit Befürchtungen/Skepsis Mit Hoffnungen

Teilweise unterschiedliche Anliegen in Stadt und Land
Frage: „Wenn Sie einmal an Ihre Stadt bzw. Gemeinde denken: Worum müssten 
sich Politik und Verwaltung bei Ihnen vor Ort vor allem kümmern?“

46%

37

50

26

Dörfer

Für mehr bezahlbaren Wohnraum sorgen

Die Flüchtlingssituation besser bewältigen

Den öffentlichen Nahverkehr ausbauen

Mehr Kinderbetreuungsmöglichkeiten schaffen

Für mehr Pflegeheime und Angebote 
für betreutes Wohnen sorgen

Schulgebäude sanieren

Die Kriminalität bekämpfen

Die Stadt bzw. Gemeinde vom Verkehr entlasten
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Stadt und Land– Auszug –

Pläne für die Beteiligung an den Kommunalwahlen
Frage: „Am 9. Juni finden in Baden-Württemberg Kommunalwahlen statt.
Werden Sie bei der Kommunalwahl wählen gehen?“

Basis: Baden-Württemberg, 
Bevölkerung ab 18 Jahre  

Ganz
sicher

Unentschieden,
weiß noch nicht

62 %
21
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Bevölkerung insgesamt

Wahr-
scheinlich

Wahr-
scheinlich
nicht

Sicher
nicht

Ganz
sicher

43 %

12
3

18- bis 29-Jährige

Wahr-
scheinlich

37
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Sicher
nicht

Unentschieden,
weiß noch nicht

Wahr-
scheinlich
nicht

Inhalte wichtig
Frage: „Was spielt für Ihre Wahlentscheidung vor allem eine Rolle, 
worauf achten Sie da?“

Basis: Baden-Württemberg,
Wahlwillige

68 %

54

39
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Auf die Ziele und Programme der
Parteien bzw. Kandidaten vor Ort
Wie die Parteien bzw. Kandidaten 
zu bestimmten Projekten stehen,
die mir wichtig sind
Auf die Politik, die die Parteien
auf Bundesebene machen

Auf die Kandidaten, z.B. 
ob ich sie persönlich kenne

Auf die Parteizugehörigkeit 
der Kandidaten

Anderes

Image der Kommunalpolit ik

Ich finde es toll, wenn Menschen sich für ihre
Gemeinde engagieren

In der Kommunalpolitik gibt es viele Wichtigtuer

Viele Kommunalpolitiker verfolgen vor allem 
eigene Interessen

Kommunalpolitik ist noch nicht so stark von 
Parteipolitik bestimmt, hier werden häufiger 
überparteiliche Kompromisse gefunden

Alles in allem bin ich mit den Kommunalpolitikern 
hier zufrieden

Viele Kommunalpolitiker sind für ihre Gemeinde
unentbehrlich, ohne sie würde nichts vorangehen

In der Kommunalpolitik werden häufig heimlich
Absprachen getroffen

Als Kommunalpolitiker hat man nicht wirklich Einfluss
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Bevölkerung
insgesamt
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Am kommunalen
Geschehen
Interessierte

42

9

in Prozent

Die aktuellen Potentiale der Parteien
Frage: „Welche Partei oder welche Parteien kämen für Sie bei der Kommunalwahl 
in Frage, welche könnten Sie sich vorstellen zu wählen?“

Bürger mit konkreter Parteiangabe, 
die bestimmt zur Wahl gehen wollen

Bevölkerung
insgesamt
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CDU

Die Grünen

SPD

AfD

Freie Wähler

FDP

Andere Partei
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Wenig Einfluss
Frage: „Wie ist Ihr Eindruck: Wie viel 
Einfluss hat man als Bürger auf das, 
was am Ort geschieht?“

18 %

47

26

Unentschieden
Sehr großen
Einfluss

Weniger
großen Einfluss

36
Großen
Einfluss

Kaum
bzw. 
gar
keinen
Einfluss

Wie zufrieden sind die Men-
schen in Baden-Württemberg
mit der Arbeit der Landesregie-
rung? Werden die richtigen
Schwerpunkte gesetzt, wo wird
nur geredet, wo wird gehan-
delt? Das wollen die Tageszei-
tungen in Baden-Württemberg
in ihrer gemeinsamen Umfrage,
dem BaWüCheck, genauer wis-
sen und arbeiten dafür mit dem
Institut für Demoskopie Allens-
bach (IfD) zusammen. Das IfD
befragt einmal im Monat im
Auftrag der Tageszeitungen
mehr als 1000 Menschen im
Land, um repräsentative Ergeb-
nisse zu erhalten. Das IfD ge-
hört zu den namhaftesten Um-
frage-Instituten Deutschlands,
auf den Rat der IfD-Chefin Re-
nate Köcher greifen Vorstands-
vorsitzende, Regierungschefs
und Verbände zurück. Die ge-
druckten Tageszeitungen in Ba-
den-Württemberg erreichen je-

den Tag mehr als fünf Millionen
Menschen, hinzukommen die
Leserinnen und Leser auf den
reichweitenstarken Online-Por-
talen der Tageszeitungen. pz

Quelle aller Grafiken: Allens-
bacher Archiv, IfD-Umfragen, zu-
letzt 6176/VI / © IfD-Allensbach

Die Umfrage der Tageszeitungen

Die lokale Agenda der Bürger
Frage: „Wenn Sie einmal an Ihre Stadt bzw. Gemeinde denken: Worum 
müssten sich Politik und Verwaltung bei Ihnen vor Ort vor allem kümmern?“

Für mehr bezahlbaren Wohnraum sorgen
Den Ärztemangel bekämpfen
Die Flüchtlingssituation besser bewältigen
Den öffentlichen Nahverkehr ausbauen
Die Straßen sanieren
Mehr Kinderbetreuungsmöglichkeiten schaffen

Schulgebäude sanieren
Die Kriminalität bekämpfen

Für mehr Pflegeheime und Angebote 
für betreutes Wohnen sorgen

Den Lehrermangel bekämpfen

Eltern von
Schulkindern

Bevölkerung 
insgesamt

Die Stadt bzw. Gemeinde 
vom Verkehr entlasten
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Lokalberichterstattung
Frage: „Wie wichtig finden Sie es, dass 
in den Medien ausführlich über das 
Geschehen in der Kommune und die 
Kommunalpolitik berichtet wird?“

35 %

47

11

Unentschieden

Sehr
wichtig

Wichtig

2
5Weniger

wichtig

Unwichtig

Kandidatenpotential
Frage: „Käme es für Sie grundsätzlich in Frage, sich bei einer Kommunalwahl als 
Kandidat aufstellen zu lassen, oder haben Sie sogar schon mal konkret darüber 
nachgedacht oder käme das für Sie nicht in Frage?“

Bevölkerung insgesamt

13%7

Keine
Angabe

9

Käme
nicht
in Frage

68

Habe
schon mal
konkret da-
rüber nach-
gedacht

3

Käme grund-
sätzlich in Frage

Habe mich schon mal
aufstellen lassen

Männer
Käme grund-
sätzlich in Frage

18%
6

12
Käme
nicht
in 
Frage

60

Habe
schon mal
konkret da-
rüber nach-
gedacht

4

Habe mich schon mal
aufstellen lassen

Keine
Angabe

Frauen

Keine
Angabe

8%7 6
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Habe
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rüber nach-
gedacht

3

Käme 
grundsätzlich
in Frage

Habe mich schon mal
aufstellen lassen

Käme
nicht
in 
Frage

Glaubwürdigkeit  von Informationsquellen
Frage: „Welche Informationsquellen halten Sie generell für vertrauenswürdig, wenn 
es um das Geschehen in Ihrem Wohnort, in Ihrer unmittelbaren Umgebung geht?“

Nutzer der jeweiligen InformationsquelleBevölkerung insgesamt

Lokale/Regionale Tageszeitung

Anzeigenblätter, Wochenblätter

Radiosender

Fernsehsender

Soziale Netzwerke, z.B. Facebook

Andere Internetangebote

Keine davon
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